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Raderacher  Blättle 

 

Das Weihnachtsbäumlein 
 

Es war einmal ein Tännelein 
mit braunen Kuchenherzelein 
und Glitzergold und Äpfelein feint 
und vielen bunten Kerzelein: 
Das war am Weihnachtsfest so grün 
als fing es an zu blühn. 
 

Doch nach nicht gar zu langer Zeit, 
da stands im Garten unten, 
und seine ganze Herrlichkeit 
war, ach, dahingeschwunden. 
Die grünen Nadeln war´n verdorrt, 
die Herzlein und die Kerzlein fort. 
 

Bis eines Tags der Gärtner kam, 
den fror zu Haus im Dunkeln, 
und es in seinen Ofen nahm. 
Hei! Tats da sprühn und funkeln! 
Und flammte jubelnd himmelwärts 
In hundert Flämmlein an Gottes Herz. 
 

Christian Morgenstern 
 
 
 

Liebe Raderacher Bürgerinnen und Bürger, 

wir wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest.  
Möge diese besinnliche Zeit Ihnen Freude, Liebe und Zuversicht schenken.  

Den Weihnachtsgruß möchten wir auch nutzen, um denjenigen zu danken, die sich  
ehrenamtlich und aktiv in unserer Gemeinde, in Vereinen, Organisationen und vielen anderen Berei-

che für ihre Mitmenschen engagieren. 
 

Frohe Weihnachtstage und alles Gute für das neue Jahr! 
 

 
Andreas Brand 

Oberbürgermeister 

                 
                          Bruno Mainz 
                         Ortsvorsteher 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 

Am Dienstag, den 
16. Januar 2024 feiert       
Frau Rosa Knöpfler 
Ihren 91. Geburtstag 
 

Am Mittwoch, den 
17. Januar 2024 feiert  
Herr Thilo Hofmann 
seinen 74.Geburtstag 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft und 
einen schönen Tag im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde.  

                                                                  Ihre Ortsverwaltung 
 

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
 

Bitte beachten Sie den Aushang am Dorfplatz. 
 

Hallo, Sternsinger-Kinder, 
 

meldet euch bitte bei Frau Stehle, Tel.4684, wenn 
ihr am Dreikönigstag, 6.Januar 2024, Zeit und Lust 
habt, mitzulaufen. Mit Anna Schroth haben wir für 
die letzte Sternsinger-Aktion Verstärkung bekom-
men. Darüber haben wir uns sehr gefreut. Ganz 
dringend könnten wir noch so eine Verstärkung als 
Begleitperson brauchen. Egal ob Frau, Mann oder 
älterer Jugendlicher. Wer also Teil der weltweiten 
Sternsinger-Aktion, die unter dem Motto "Gemein-
sam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit" 
werden möchte, melde sich bitte ebenfalls unter obi-
ger Telefonnummer. Vielen Dank. 
 

Altpapiersammlung 2024 
 

Auch im Jahr 2024 sammelt die Jugendfeuerwehr 
Raderach wieder Altpapier. Wir werden drei Samm-
lungen an folgenden Terminen durchführen: 

24.02.2024 
15.06.2024 
12.10.2024 
 

Bitte beachten Sie, dass die Termine aus dem 
Abfuhrkalender nicht stimmen. Die Altpapier-
sammlung findet an den oben genannten Terminen 
statt. Stellen Sie bitte das Altpapier an diesen Tagen 
bis 8.30 Uhr am Straßenrand bereit.  
Das Geld, das wir für das gesammelte Altpapier be-
kommen, kommt der Jugendfeuerwehr Raderach zu 
Gute. Zwischen den Terminen können Sie ihr Altpa-
pier natürlich jederzeit in den Containern am Feuer-
wehrhaus entsorgen.  

Vielen Dank an alle Raderacher Bürger, die uns im 
Jahr 2023 mit ihrem gesammelten Altpapier unter-
stützt haben. Die Jugendfeuerwehr freut sich auf 
das Jahr 2024. 
 

TÜV in Raderach,  
Hauptuntersuchung von Zugmaschinen 
 

In Raderach findet wieder eine Sonderaktion für die  
Hauptuntersuchung von Zugmaschinen gemäß § 29 
StVZO statt. 
Termin für die Hauptuntersuchung ist am  
Montag, 22. Januar 2024. Die Abnahme erfolgt ab 
13:00 Uhr am DGH. Zur Abnahme bitte den Fahr-
zeugschein samt Beiblatt mitbringen. 
 

Christbaumsammlung am 07.01.2024 in Ra-
derach, Unterraderach, Berg, Schnetzen-

hausen, Manzell und Jettenhausen 
 

Wenn die Zeit des geschmückten Christbaums im 
Haus vorbei ist, holt die Landjugend Ailingen-
Schnetzenhausen gerne den Christbaum bei Ihnen 
ab. 
Folgende Gebiete werden angefahren: 
Raderach, Unterraderach, Berg, Schnetzenhausen, 
Manzell (Virchowstraße, Behringweg, Hahnemann-
weg, Diamantstraße, Zürnstraße, Vollenweiderweg, 
Reiterweg), Jettenhausen (Frankenweg, Römer-
weg, Hägleweg, Keltenweg, Alamannenweg, Mau-
ernweg, Riefweg, Pacellistraße, Werthmannstraße, 
Gröberstraße, Deblerstraße, Melanchthonstraße, 
Thomannstraße, Longnerstraße, Kienestraße, Geh-
renweg, Langenfeldweg, Waggershauser Straße, 
Müllerstraße, Dorfwiesenstraße, Flurweg, Kurzer 
Weg, Faberstraße, Wundstraße, Lanzstraße). 
 

 
Bild: Landjugend 
 

Legen Sie dazu Ihren Christbaum am 07.01.2024 
bis 11.00 Uhr mit 2€ an den Straßenrand und die 
Landjugend erledigt dann den Rest für Sie. 
Der Erlös kommt der Landjugend Ailingen-Schnet-
zenhausen zugute. 
 

Die Landjugend sagt Danke und wünscht Ihnen einen gu-
ten Start in das Jahr 2024! 

Raderach aktuell  
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Anwohnerinnen und Anwohner müssen 
auch zum Schneeschieber greifen 
 

Frostige Nächte und sinkende Temperaturen – in 
der kalten Jahreszeit sind Straßenanlieger, egal 
ob Mieter, Pächter oder Besitzer verpflichtet, 
Schnee zu räumen und zu streuen.  
Wer wann und wo räumen muss, ist in der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Friedrichshafen festgelegt. 
Geräumt bzw. gereinigt werden muss werktags von 
7 Uhr bis 20 Uhr. An Sonn- und Feiertagen müssen 
die Geh- und Radwege vor einem Grundstück oder 
die Fläche am Fahrbahnrand von 8 Uhr bis 20 Uhr 
in einer Breite von einem Meter von Schmutz, Un-
rat, Laub, Schnee und Eis geräumt werden. 
Dies gilt in Siedlungsstraßen, die über keinen 
ausgebauten Gehweg verfügen. In diesen Stra-
ßen sind von den Anliegern Gehstreifen am Stra-
ßenrand von ebenfalls einem Meter Breite zu 
räumen und zu streuen. Bei mehreren Straßenan-
liegern ist man gemeinsam für die Räumung der Flä-
che verantwortlich und muss die Einhaltung der Sat-
zung sicherstellen.  
Gestreut werden darf Splitt und Sand. Auftausalz 
hingegen ist nur in besonderen Fällen wie zum Bei-
spiel bei Glatteis, Eisregen oder zum Auftauen fest-
getretener Eis- und Schneerückstände, wenn ohne 
diese Mittel die Sicherheit der Fußgänger nicht ge- 
währleistet ist, erlaubt.  
Den Schnee darf man weder seinem Nachbarn 
vor die Türe schippen, noch auf die Straße. 
Schnee vor Grundstückseinfahrten, Zuwegungen 
und Gehwegen sollte möglichst auf dem eigenen 
Grundstück angehäuft werden. Ist dies aus Platz-
gründen nicht möglich, sollte ein Schneewall ent-
lang des Bordsteins (bei ausgebauten Gehwegen) 
bzw. entlang der Grundstücksgrenze (bei Gehstrei-
fen am Straßenrand) angehäuft werden.  
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt, handelt 
ordnungswidrig und kann mit einer Geldbuße belegt 
werden. Sollte ein Fußgänger oder Radfahrer stür-
zen, weil der Streupflicht nicht nachgekommen 
wurde, haftet der Straßenanlieger persönlich für 
eventuelle Unfälle.  
Die Streupflichtsatzung der Stadt Friedrichshafen 
kann im Internet unter www.friedrichshafen.de ab-
gerufen werden. Telefonische Auskünfte zur Räum- 
und Streupflicht erhalten Sie unter 07541 203-2115. 
 

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 
06.12.2023 


TOP 1: Gesamtfortschreibung des FNP der VVG 
Friedrichshafen-Immenstaad 
Der aktuelle Flächennutzungsplan (FNP) der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Fried-
richshafen – Immenstaad, wurde 2006 rechtskräftig. 
Der Zeithorizont eines FNP beträgt 10 bis 15 Jahre, 

sodass für die Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans (FNP) das Entwicklungsziel bis zum 
Jahr 2040 zugrunde gelegt wird.  
Herr Winkel vom Amt für Stadtplanung und Umwelt 
erläuterte an Hand einer Präsentation die Einleitung 
des Verfahrens und Aufstellungsbeschluss nach §2 
Abs. 1 Baugesetzbuch zur Gesamtfortschreibung  
des FNP der VVG Friedrichshafen-Immenstaad. 
Die Gesamtfortschreibung des Flächennutzungs-
plans der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Fried-
richshafen und der Gemeinde Immenstaad wurde 
einstimmig zur Kenntnis genommen 
 

TOP 2: Bauvorhaben Ritterstr. 3, Flst.Nr. 187/24 
Einbau einer Ferienwohnung im Gartengeschoss 
und Umbau des Dachgeschosses in dem bestehen-
den Wohngebäude Ritterstr. 3, Flst.Nr. 187/24 
Neu: Zwei Wohneinheiten. 
OV Mainz erläuterte an Hand der Planungsunterla-
gen das Bauvorhaben.  
Da die Außenansicht des Wohnhauses nicht verän-
dert wird und vom Bauordnungsamt planungsrecht-
lich keine Einwände bestehen stimmte der Ort-
schaftsrat dem Bauantrag zu.  
 

TOP 3: Jahresrückblick 2023 
OV Mainz gibt aus Sicht der Ortsverwaltung einen 
Rückblick auf das Jahr 2023  
 

TOP 4: Verschiedenes 
Eine Zuhörerin beklagt, dass im Brunnhaldenweg 
nur bis zur ersten Kurve Schnee geräumt wird. 
OV Mainz erkundigt sich beim BBA ob der Brunn-
haldenweg noch komplett im Schneeräumplan ent-
halten ist und lässt ihn ggf. nachtragen. 
 

 
 

Stadt lädt zum Jahresempfang am 
14. Januar 2024 ein 
 

Oberbürgermeister Andreas Brand lädt am Sonn-
tag, 14. Januar 2024 die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Friedrichshafen ab 18 Uhr zum Jahres-
empfang ins Graf-Zeppelin-Haus ein. Gastredner ist 
Gedächtnisweltmeister und Neurowissenschaftler 
Dr. Boris Nikolai Konrad. 
In seiner Ansprache wird Oberbürgermeister An-
dreas Brand das Jahr 2023 Revue passieren lassen 
und Ausblick auf die Herausforderungen und Aufga-
ben der Stadt Friedrichshafen im Jahr 2024 geben. 
Dr. Boris Nikolai Konrad wird in seinem Vortrag die 
Welt der Gedächtnisforschung und der künstlichen 
Intelligenz beleuchten. Musikalisch begleitet wird 
der Abend vom Stadtorchester Friedrichshafen. Auf 
den offiziellen Teil im Hugo-Eckener-Saal folgt der 
Stehempfang im Foyer, der Gelegenheit zu Gesprä-
chen bietet.  
 

Friedrichshafen  

http://www.friedrichshafen.de/
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Katholische Kirche:  
Seelsorgeeinheit Markdorf 
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 So. 24. Dezember 2023, Hl. Abend 
16:00 Uhr, Krippenspiel 
 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 Mo. 25. Dezember 2023, 1. Weihnachtstag 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 

 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 Di. 26. Dezember 2023, 2. Weihnachtstag 
9:00 Uhr, Eucharistiefeier, mitgestaltet vom  
                 Kirchenchor Bergheim.Hepbach 
 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 31. Dezember 2023, Silvester 
09:00 Uhr, Eucharistiefeier  
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 Mo. 01. Januar 2024, Neujahr 
10:00 Uhr, Eucharistiefeier 

 

 Sa. 06. Januar 2024, Hl. Drei Könige 
09:00 Uhr, Eucharistiefeier mit den  
                  Sternsingern 

 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 07. Januar 2024,  
8:30 Uhr, Eucharistiefeier 

 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 

 Di. 09. Januar 2024, 
19:00 Uhr, Eucharistiefeier/Jahrtagsmesse für  
die Verstorbenen im Monat Januar in den Jah-
ren 2014-2023: Wir beten für Luise Wiggenhau-
ser (†2018) und Luzia Sieberg. 

 

 So. 14. Januar 2024,  
9:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier 

 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 

 So. 21. Januar 2024,  
9:00 Uhr, Eucharistiefeier 

 

Evangelische Kirche: 
Evangelische Kirchengemeinde Manzell 
 

 So. 24. Dezember 2023, Hl. Abend 
16:00 Uhr, Familiengottesdienst 
18:00 Uhr, Christvesper 

 

 Mo. 25. Dezember 2023, 1. Weihnachtstag 
10:00 Uhr, Gottesdienst am Christfest mit  
Liederpredigt „O du fröhliche“ 

 Di. 26. Dezember 2023, 2. Weihnachtstag 
10:00 Uhr, Gottesdienst 

 

 So. 31. Dezember 2023, Silvester 
17:00 Uhr, Gottesdienst zum Altjahresabend  
mit Jahresrückblick 

 

 Mo. 01. Januar 2024, Neujahr 
17:00 Uhr, Ökumenisches Abendgebet zum  
Neuen Jahr in St. Peter und Paul Schnetzen- 
hausen 

 

 Sa. 06. Januar 2024, Hl. Drei Könige 
10:00 Uhr, Gottesdienst 

 

 So. 07. Januar 2024,  
10:00 Uhr, Ökumenisches Gottesdienst in  
St. Peter und Paul Schnetzenhausen 

 

 So. 14. Januar 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 

 

 So. 21. Januar 2024,  
10:00 Uhr, Gottesdienst, Kinderkirche 

 

 
 

Nach telefonischer Voranmeldung donnerstags von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DGH Raderach. 
 

                                                        Ihre Ortsverwaltung 
 

 

 
 

Denke in schönen Stunden nie 
an ihre Vergänglichkeit, dazu 
sind die schlechten da.  
  

                                                       von unbekannt 
 

 
 

voraussichtlich am 26.01.2024 
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